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demnach von düsen 9 Jahren und eins ins andere gerechnet, jährt. Frmffzig Acht Rthlr.
vier Albus 6 Hlr. aufgetragen, an den Meistbietenden gegen baare Zahlung, in Nieder-
Hessischer Wehrung , verkauffen und seynd bereits a) auf das Hauß über voriges Oe-
 bett derer 6220 Rthlr. mitmdegriff derer sämtlichen Tapeten, dreyer grosser Wand-
Spiegel im Saal wovon die Rahmen und Cronen vergulo nebst neun ausgehauenen Ti
schen, so express unter Spiegel! gemacht und angcpast ftynd , wie auch der doppelt ver
schlossene WeimSchranck; Desgleichen Aepfell-Gerüst und Wem-Lagere in denen Kel
lern , l Oo Rthlr. mehr und demnach überhaupt 6122 Rthlr. b) auf den grossen Gar

 ten gegen dem Schafferhoff über , über voriges Gebort derer 1*22 Rthlr. 122 Rthlr.

mehr und demnach überhaupt 1622 Rthlr. c) auf den Garten im Brandts Graben,
über voriges Gebott derer 622 Rthlr. 12 Rthlr« mehr, und demnach überhaupt 612 Rthlr.
d) auf das Guth zuNieder-Ektenbach, über letzteres Gebott derer 3700 Rthlr. ?o Rthlr.

 mehr und demnach überhaupt 3752 Rthlr. und e) auf den Zchenden in und vor
Schorbach über letzteres Gebott derer 1512 Rthlr. 5 Rthlr. mehr und demnach über-
haubt 1515 Rthlr. gebotten worden. Der oder diejenige nun, welche zu ein oder dem
andern Lust zu kauffen bezeigen und ein mehreres zu geben gesonnen, können sich bey dem
Fürst!. Hejstn-Philipsthaljschen Rmthmeister, Hrn. Opitz, melden, bey selbigem auch
mehrere Nachrichten, wegen ein oder dem andern einziehen Auch dienet zur Nachricht,

 daß in folgenden Terminen die mehreste Stücke davon dem Meistbietend bleybendem zu
geschlagen werden sollen, als zum Zuschlag des iub Nro. 2 beschriebenen grossen Gartens
mit) Terminus auf Montag den !4teri Märtz, des fubNro. 3 beschriebenen Gartens auf
Dienstag den isten, des sub Nro 4 beschriebenen Guths aus Mittwoch den i6ten und
des iub Nro s beschriebenen Zehendens auf Donnerstag den I7ten Märtz a. c. angesetzt;

 Die Licbhabere zu ein oder andern Stück können sich also in vorgesetztem Termino jn des
fccl. Hrn. Ober-^ppellurivus Gerichts- Rath Rieß, Behausung in der Wildemannsgasst,
venT&gt;ormittags ^ bis 12 Uhr einfinden, und hat der, welcher aus den Glockenschlag 12 Uhr
das letzte Gebott hat, den Zuschlag gewiss zu erwarten. Cassel den 24km Febr. 176z.

2) Es wollen die Hrn. Vulteji, ihr auf dem Ledermarckt, zwischen dem VulcejischenNeben-
 Hauß und der Frau Günstin, gelegenes ererbtes Wohnhauß, nebst dem vordem Möl
ler-Thor, vorne am Steinwege, zwischen dem Völkischen Lehn-Garten und dem Kauf
mann Bindernagel, und hinten am Seilerweeg, an Hrn. Geheimen Rath Garens
liegenden 4 und 7stchszehntel Acker 22 Ruthen grossen Garten, verkauffen, und sind
aus ersteres 3502 Rthlr. und auf dem Garten 8sQ Rthlr. qlte Nieder-HeßischeWehrung

 -geholten worden. Wer eins oder das andere zu kauffen Lust hat, kan sich bey dcnen-
stlben und dem Hrn. Hof-Archivarius Zungmann melden.

z) Essel! im Nahmen Weil. Sr. Hoch-Fürstl. Durchl des höchstes. Printz Maximilians
hinterlassenen Fürst!, veneücial. Erben, dero Erb- Antheil am Gericht Jesberg, mit
Criminal - und Civil - Jurisdiction, angemessenen Fahr -und Hand-Diensten, Waldungen,

Zehenden, hohe-und niedere Jagden, und allen andern Recht und Gerechtsamen, auch
Gebäuden, und unter andern tw wohleingerichtete Brandteweins-Brennerey, so dann
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